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Stellungnahme zu Petititon 

 

Organisationseinheit: BMGFJ – I/A/3 (Innerstaatliche und 
EU-Koordination der 
Gesundheitspolitik) 

Parlamentsdirektion 
L1.3 Ausschussbetreuung NR 

Sachbearbeiter/in: Renate Bleich 
 E-mail: renate.bleich@bmgfj.gv.at 
Parlament Telefon: +43 (1) 71100-4782 
1017 Wien Fax: +43 (1) 71100-4222 
 Geschäftszahl: BMGFJ-11000/0026-I/A/3/2007 
 Datum: 22.06.2007 
E-Mail: stellungnahme.PETBI@parlament.gv.at  

Parl. Bürgerinitiative Nr. 9 betr. Anerkennung von Taubblindheit als 
eigenständige Behinderung 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Unter Bezugnahme auf das Schreiben vom 24. Mai 2007, GZ 17010.0020/5-L 
1.3/2007, teilt das Bundesministerium für Gesundheit, Familie und Jugend zu der 
im Betreff genannten Bürgerinitiative Folgendes mit: 

Nach Durchsicht der gegenständlichen parl. Bürgerinitiative ist festzuhalten, dass 
das BMGFJ inhaltlich nicht betroffen ist. Die Forderungen richten sich vielmehr 
vornehmlich an die Länder als Träger der Behindertenhilfe. 

Für die Bundesministerin: 
Mag. Dr. Brigitte Magistris 

Beilage: 0 
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